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Programm

10.30 – 10.45 Uhr Begrüssung und Einführung 
 Beate Eckhardt, Thomas Sprecher 

10.45 – 11.30 Uhr Steuerrecht und Steuerpraxis vs. Privatautonomie – 
 Problemfelder aus Sicht der Praxis, (Honorierung, 
 Auslandförderung, unternehmerische Fördermodelle)
 Nicolas Bracher

11.30 – 12.15 Uhr Werden Stiftungen zu Banken? Finanzmarkt-
 regulierungen und ihre Auswirkungen auf Stiftungen 
 (Fokus: AIA)
 Andrea Opel

12.15 – 12.45 Uhr Immer neue Foundation Compliance-Anforderungen –  
 Wo geht die Reise hin? 
 Diskussion mit Andrea Opel und Lukas von Orelli

12.45 – 13.45 Uhr Mittagessen

13.45 – 14.15 Uhr Datenschutz – Auslegeordnung und Praxistipps
 Roman Baumann Lorant

14.15 – 15.00 Uhr Foundation Compliance – Wie ein SwissHolding-
 Unternehmen die Compliance-Verantwortung regelt  
 und was Stiftungen von Unternehmen lernen können 
 Frank J. Schwabe

15.00 – 15.30 Uhr Kaffeepause

15.30 – 16.15 Uhr Haftungsrisiken – Was bedeuten die neuen 
 Compliance-Anforderungen für Stiftungsräte und 
 Geschäftsführer?
 Rita Pikó 

16.15 – 16.45 Uhr Immer mehr Regulierung für Stiftungen! 
 Was tut die Politik? 
 Diskussion mit Beat Walti 

16.45 Uhr Schlusswort und Apéro 
 Thomas Sprecher

Referierende

> Dr. iur. Roman Baumann Lorant, Rechtsanwalt, Altenbach Baumann Stadler, Dornach

> Dr. iur. Nicolas Bracher, Rechtsanwalt, LL.M., Anwalt und Partner bei Wenger & Vieli AG, 
Zürich

> lic. phil. I Beate Eckhardt, EMScom, Geschäftsführerin SwissFoundations, Zürich

> Prof. Dr. iur. Andrea Opel, Lehrstuhl für Steuerrecht, Universität Luzern, Konsulentin bei 
Bär & Karrer AG, Zürich

> Dr. iur. Rita Pikó,  Rechtsanwältin (D), LL.M., Dozentin für Compliance an der ZHAW School 
of Management and Law, Winterthur, Partnerin bei Pikó Uhl Rechtsanwälte AG, Zürich

> Dr. iur. Frank J. Schwabe, CFE, Chief Compliance Officer bei Alpiq Holding AG, Olten

> Dr. iur. et phil. Thomas Sprecher, Rechtsanwalt, LL.M., Partner bei Niederer Kraft Frey AG,  
Zürich

> Dr. iur. et lic. rer. pol. Lukas von Orelli, Advokat, Direktor VELUX STIFTUNG, Präsident    
SwissFoundations, Zürich

> Dr. iur. Beat Walti, Nationalrat, Rechtsanwalt, Partner bei Wenger Vieli AG, Zürich, 
Fraktionspräsident FDP 

Ausschlaggebend für die erfolgreiche Weiterentwicklung des Stiftungsplatzes Schweiz ist die 
Beibehaltung der liberalen Rahmenbedingungen. Doch genau hier laufen die nationalen und 
internationalen Entwicklungen Gefahr, gegenteilige Effekte zu bewirken: Das Ausmass der na-
tionalen und internationalen Compliance-Pflichten nimmt markant zu und die immer strikter 
werdenden rechtlichen Auflagen für Schweizer Banken treffen auch Stiftungen. Viele neue Be-
stimmungen unterscheiden nicht mehr zwischen verschiedenen Rechtsformen, sondern basieren 
auf wirtschaftlichen Kriterien wie Finanzvolumen oder Anzahl Mitarbeitende. Damit geraten 
Stiftungen vermehrt ins Blick- und Schussfeld regulatorischen Furors. 

Was ist im Rahmen der Foundation Compliance zu beachten? Welche Pflichten bringen Steuer- 
und Finanzmarktregulierung mit sich und was heisst dies für die Haftung? 

Das Seminar richtet sich an angehende, neue und erfahrene Mitglieder von Stiftungsräten und 
Geschäftsleitungen, an Vertreter aus Aufsichts- und Steuerbehörden sowie an Berater (Recht, 
Finanzen, Förderung) aus dem Stiftungsumfeld. Wertvolle Inputs erhalten auch angehende Stif-
terinnen und Stifter. Die Teilnehmenden erhalten ein Teilnahmezertifikat.

Beste Stiftungsratspraxis
Fokus Foundation Compliance 


